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Ktavt- unv lanvrechtliche Verl«utbi,ru„l len.
Z. 20 l7 . (2> Nr . 9034.

Von dem k. k. Stadt« und Landrechte in
Kraiu wird bekannt gemacht: Es sey über An-
suchen des Fran; Ianzh, alü erklärtem Erden,
zur Erforschung der Schuldenlast nach dcr am
^6 Ju l i 1642 hierin Laibach verstorbenen Ger-
lcaud Mayer, die Tagsahung auf den 16. I än -
ucr 1843 Vormittags um 10 Uhr vor diesem
3. k. E ladt - und Landrechte bestimmt worden,
bei welcher alle jene, welche an diesen Verlaß
«uz waä immer für einem Rechtögrunde An«
spruch zu stellen vermeinen, solchen so gewiß
anmelden und rechtsgeltend datthun sollen, wi :
Eigens sie die Folgen des z. tN'l b. G. V .
sich selbst zuzuschreiben haben welden. — Lai-
dach den 29. November 1842.

Äeunllcln t?erlautdarungen
Z. 2022. (2) ^tr. 7906.

S t i f t u n g s - V e r l e i h u n g
Vom Magistrate der k. k. Provinzial«

Hauptstadt Laibach werden für das Lolarjahr
18'12 folgende
nen verliehen werden, als die oeä Jacob We-
ber mit 74 si- 367. kl-, des Johann Schilling
64 si. 24'/< kr., deö Johann Bcrnardini 53 ft.
2 ' / kr. deö Georg Tholmeincr 51 f l . 3 9 ^ kr.,
de^Anton Fanzoi40st., und deö Nicolau5
Kraschovitz 60 st, — Zu den 4 ersten Stiftungen
sind ,mr Bürgerstöchter von Laibach, zu den 2 letz'
tcn aderauch Taglöhncrs Töchtcr, und hinsicht-
lich der Kraschovih'schen Stiftung nur Bauern-
Töchter aus der Pfarre Ct . Peter berufen.
Die Gesuchstcllerinnen haben den sittlichen Le-
denSwandel, die Dürftigkeit, und ihre Vcrcheli-
chung im Solarjahre 1842, dann die bürgerliche
Abkunft nachzuweisen, und ihre Gesuche biö
Ünde Jänner 1843 beim Magistrate einzurei-
chen. — Stadtmagistrat saibach am 10. Te-
«mber 18̂ 12̂

"Z? 2016. (2) gä Nr. 31846. Nr. 9077A V I .
C o n c u r s

der k. k. galizischen Camera!-GefällcN'Btrwal-

tung. — Zur Besetzung der provisorischen I u -
stiziäröstelle auf der Cameralherrschaft Iawo-
rou, mit den, Amtösiye inl Orte Jaworou,
wird hicmit der (^oncurö bis Ende December
l. I . auä^schricbcn. — M i t dieser Dienststelle
ist ein Gchalt von jährlichen 350 fl. (5. M. ,
die freie Wohnung, 10 nieoerö'st. Klafter Brenn-
holzdeplltat, dcr Genuß von 3 Joch Deputat-
gründen ; fernerö die Verpflichtung zum Erlag«
elner dem Iahresaehalte,gleichkommenden baren
oder normalmasiig gesicherten Hypothekarcau-
tion von 350 si C. M . vor der Eidesleistung,
verbunden. — Die Bewerber um diesen Dienst-
posten haben ihre, mit den Wahlfahigkcitsde?
clctcn zum Civil« und Polizei-Nichccramte,
dann mit dem Decrete über die gut bestandene
Mandatars'Plüftmg, die Nachwc-ismlg über
die zurückgelegten Studien, die bisher gcleiste-
ten Dienste, ihre tadelfreie Moral i tät ; ferner
mit dem Beweise über die Kenntnis; der polni-
schen Sprache, endlich über die Fähigkeit, die^
Caution vor dem Dienstantritte leisten zu kön-
nen, belegten Gesuche, wenn sie schon in einer
Dienstleistung stehen, durch ihre vorgesetzte Be^
Horde, sonst aber unmittelbar bei der Iaroölauer
k. k. Camcral-Bezirkö-Verwaltuug'in dem fest̂
gesetzten Termine zu überreichen, und darin auch
anzuführen, ob und in wie ferue sie mit einem
und dem andern der hierländigen Gefällbbeam-
ten verwandt oder verschwägert seyen. — Lem-
berg den 2. November 1842.

^crmlschte 5 erlautbarullyen.
Z. 2aol). (2) Nr . 177,.

(z d i c t.
Von dem Bezirksgerichte Weixelbery lverden

alle jene, rvclcbc auf oie Verlassenschast des am
26. Fedluar l. I . zu Sosinl ohne Testament
verstorbenen Joseph Sälk^au i>gcl,i> eilien An»
svlucb zu machen gedenke,,, aufgefordert, ihre
Forderungen bei der auf den 2<). December l. I .
um 9 Uhr flüh angeortnelen i.<iqultc,tiol,s-Tag»
Atzung um so ßclvisser anzumelden, alg sie sich
sonst die Folgen des §. 6^4 a. G. O. selbst zu»
zuschreibe» hadcn lrerdcn.

Weixell?erg ten 26. Ncrcmrer »342.
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Z. 2^>o. (2) Nr. H763.
I d i c t.

Von dem Bezirksgerichte Weixelbcrg rverd<n
alle jelic, welche auf den 'verlaß des am »U.
M ä l j l. I . zu Agram verstorbenen Anion Jeu»
nikkl von Kreöniypollana »r^eno einen ^»spruid
zu machen gedenlcn, aufgefordert, zu ker auf
ten 29, December l I . um 9 Uhr früh anqe-
ordnelen Liquidationstagsahnng um so gewi l l t
zu erscheinen, alo sic sich sonst die widrigen Fol-
gen stlbft zuzuschreiben habe,, werden

Wcixclberg ten 2b. Nouemdcr »842.

Z . ' I l , , » . l^) Nr. 1985.
E d i c t .

Von ^cm k. r, Be,lrksger,chte Sittich rvi,d
bctannt ge^cbe»: Es babe Michael I»1an um
Iinberufuna. und schlinge Todc5evlläcung sel
n«s sell 3> Jahren vcischolltoen Stiefbruders,
Andreas (^radloui von Scllo gedclen Daher
werde dicsem uno semen Rcchlz»achsolgtln !Ho>
slph Mlllauzbizh von Scllo zum Curator auf>
glstcllt, unb Il',c>reaK Gravloui hicmit aufgefo".
i'erl. blnnl» einem Jahre so gtwlh »or olescm
Gerlchte zu erscheinen uni> sich zu lcgltlinircn,
oder sonst semen Uufenthullöort anher belantN
HU geben, witrigens er fur tott el l lar l unü sein
Vermögell ecn sich legi l imil t l l rcn Gldei, ei"ge.
antrvoltet werde» wi ld.

K. K. Beillkögeiicht Si l l ich am ». De^em.

ber ,tt«». ^ ^ _ ^ ^ _ _ ^ _ _ _

'3 . «ol2. (2) Nr. ,czc,5.
<3 d i c t.

Bon tcm s. t. Bezi»t^gclichte Si'cich l r i ld
liekanlit gea<l)en: I ) s,y ül,'<'s Güis^sel.^n tcä
Malhiaft Pla«>nscheck, tulch H»i». H l . P<.:>, dali,
in die Ncllcuiilion der tem Hoh.nn, S i ega ron
Litlai a>n '), N^veo^dcr t. I . in, Ex^utlens'Ve-
^< vell^uslcli und ron M a r g ^ c h H^ega von
ebentolt clsta,>^enel>. am S^r<sisome lc« Litlai
dcsinclichen, gelichllicb auf 5.5 st. , gcsckä!>len
Sch^ffmühle, auf Gefahr und Koslen der O'<lib«^
, inn, gewlll lgtt, uno hi.zu c<l 7 Iäilrier »6^3
früh um 9 Uhr in loco der Schlssmühle m»t d,,n
?lnhan!<e bcstimint worden, daß oiescldc auch u» '
ter dem Schäyungswerlhe lvcroe hinangegcben
ni«l0en.

K. K. Veiirfögericht Sittich den 7. Decem.
^er »Ü42.

Z . «3<4. (2) N r . ,40" .
E d i c t .

Von dtms. s Bezirksgerichte I^r ia, als Ab
Han0lu:,g)l»stl,!l^ lvird bckalNlt qein.^chl: <Ks sey
auf Alllangen cel Aüna Rabilsch. Büchsen,,'^,
ckers Wll lve zu Feilsch in ^äl>ucl,, on Heznte
HoNeliburg, als ans tein munbllchcn Tesla<nente
ihres Sobneö Pcccr Ratmsch, gewesenen t. t
Fabrlki und Hullenadjunclen zu Ier ia, bedingt
erbsertlärlen lln'versalclbül» zum Vcrlaff chres
ebellgtnannlen, am lä A^ l i l »U^u zu Fe,lach
ve»storbenen Sohnes, Besi^erS einer Montan.
Realllät nächst Neumarktl in Odertram, zur

Erhebung deö Schuldenslandes und Verlaßab«
Handlung d,e Tagsatzung bei diesem Bezntsgt«
richte auf den 25. Februar fsüh 9 l lhs mi t dem
Belsatzc a l idc lauml »vorden. daß oic V»r l . i h^ läu .
b'gl i dci tiefer .nlwedcl seldss, od«r lmch (^sch.
llch Bcrol lma.dt i^te zu erscheins,, hadcn, i r l d ' i .
geli^ s,e sich die Felgen deü §. 8 ,4 des alig b.
^ . B . scldst zujllschlelden haben würde».

K. K Bt j i r rsger lchl I t r i a den 3c>. Norcin»
ber lU/,2.

Z, 20.5^ (Is ' ^ NV7^ss7l.
E d i c t .

Bon dem Bcjlfl^^elichle des H.'sjoglh,im3
Gcllschre wlrd all^eincül bcta,l»l gemache: <ZK
sey üder Aosuchtn deä M i ä ^ c l L^ckücr von Nn<
tl'lpllckftcin, in oic cxecucirc Vcri^igerung det
dein Mlchacl ^ackncr von ^lastlndcn a.ebüria.,,1,
lin Doblls.del Berge zirlschen den AnrainttN ,
Andrea5 ^oretiisch und Pclcr Ol1crma,>n gelege--
nen, auf 560 Ü. geschätzten Weingartens, wegen
schuldigen 24> fi. C. M , 0. 5. c. gewMiget, un»
hlklu d,e T^üf^dllcn auf den 9. Iä lmer , Ü^Fe»
bruor U"d »o. März >U^z, jedesmal um »o Uhr
Volinittagä i,n Orte der Nealitä? >nil dem Be»
beult!» angeordnet worden, daß dicsc Realität
,lst bei t»l lchten Tagf^hrt u»ter dcm H<l.',i'l.-
iu»»gslvelth>,' will) hinlalige.jcden iverdcl,.

Der Grundbuchgerlra^l uno die Feilbictungs.
bedingoisse sönnen in der hiesigen A,nlgsanzlei zu
den ge»vö!)nlichen ^lmtsstun^cn cinzcscbcn uu»
Abschlilt.tl davon genommen werden.

Vez'rksgellcht Gollschee am 3<>. November

Z. .9^9. (5) Nr. 3^5?.
E d i c t .

Ben dem k. k. BczirlSgcrichte Senosetsch
N'Zrd dem M^lhiaö Scleilo oder dcfsen unbe^
kannten Erbe» von Senosclsch durch gegenwärti»
gcö Edict l)cs^nl,t gemach!: (Zg habe" wider ihn
Hr. Icda»n Dcjak von Scnosetsch, alg (Zcssionär
dcö At't.'n Mcdcn , dieser Rcä)ts!^ch»^Igcr ssincs
Wellict'A»l,a, gcbor.icn Schcllo, bci t icnm Gcrichlc
clnc ncue Kl^gc. lrcqcn Zahlung em.s HeiralhSguteS
pr./»«(. ,i . c,.,cr Balla pr. 5̂> ft. und zweier Schafe,
im Entgelte von ^s t , aus dem Ebevcrtragc <!(Ic..
5. Fedruar »U35 angebracht u»d u,n rlchicrliche
HMe gebeten; worüber ei»c Ta^sa^unq aufdcn , ^ .
März k. I . . fsi,h ^ l lhr angeoss>i,ct lvorden ist.
DaS Gericht dem der O l t se>.>cs Aufenthaltes
oder dejicn aNfalliger Erben ulN'clcünu ist, uno
ta er vielleicht auö e»n k. t. Erblandcn abwesend
sein könnte, hat auf seine Gefahr und Kosten
den Hrn. Sebastian Kl?me»z von Senosetsch
zu seinem (Zuralor aufgestellt, mit welchem die
angebrachte Rechtssache nach der ,ür die k. k.
E i l ande bestimmten GcrichlSmdnung auögc-
führt und entschieden werden wird. Derselbe wird
dader dcsscn durch dieses Edict zu dem E,ide
eriünert, dah er allenfalls zu rechter Zcit selbst
zu erscheinen, oder ccm bestimmten (Zurator seme
Ncchtöbehelfc auözuhäneig'n, oder ader auch sich
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selbst einen andern Sachwalter zu bestellen und
diesem Gerichte «umhast zu machen, und über-
haupt in alle die rechtlichen ordnungsmäßigen
Wege e'nzilschrcilen wisscn inöge, die er zu sei«
»cr Vertheidigung diensam sinicn würde, widri-
qenfalls cr sich sonst die auS seiner Verabsäu.
mung entstehenden Folgen selbst bcizulurssen ha»
den wi ld.

K. K. Bezirksgericht Senoselsch am «c>. Dc«
cember »L42.

Z . 2000. (3) Nr . 554,.
G d i c t.

Von dem Bezirssgerichte Haasberg wird bc>
sannt gemacht, daß am 2 i . December l, I . ,
Vormittags 9 Uhr in loco Niedcrdolf, lie dem
abwesenden Georg P^uditsch gehörigen, dcr
Herrschaft Haasbcrg l̂,l> Rcctf. Nr . 56, dienst,
baren, auf 45« si. cerichtlich geschälte Sechötclhu'
de l l , Nledcrdorf Hs- Z. 22, aus fieicr Hand
licitando rc> kauft rrerden wi ld.

Die S t a p l i n g , tle Bedingniffe und der Sr>
lracl können bei diesem Gerichte eingescbc», werden.

Bezirtsqelichl Haasberg am 9. December
iy«2.

Z, 2oo». (5) Nr. 552g.
E d i c t .

Alle, die auf den Nachlaß des a,n ,c>. Oc-
l^'t'cr lU.52 zu Stoschze N^. «2 verstorbenen Jo»
iVphlldculsch au5 wac, lmmcr jureinelnNechliigruode
,,!,cn Anspruch «nachc» zu tonnen glauben, habcn
ocnsclden bei dcr auf den 3, . December l. I . ,
^or iu i l lags 9 Uhr an^eorduclen Llquidalionü«
ui'.d .'i^ban^lung^tagsahung so sitwiß anzumeldlN
vnd darzulhun, alö sie sonst sich dle Folgen dts
§. Ü»4 d G, B. scldst zuzuschreiben bätlen.

K, K Bczisli>gcricht der Umgebungen Lai<
dachs c>m 6. December ,642.

Z. 2o"2. (5) N r . ^t t i5.
E d i c t .

Bon dem k. r. Bezirksgerichte rer Umstebun.
gc>l LaUci s, als Rc^liüstanz. rriro hlcinil bekannt
gemacht: <Sü >c» ^» F^lgc Zuschrift dcö hochlöb-
lichen k, l' St^dt- un^ Lanorechteö i „ Krain <l(̂ >.
26. Scptembcr »8^2, Z. 72 I5 , in der Gx^,u>
tion^sache des Gasper 5?andulsch ssegcn 6ar l Gu l l
zur Vornahme der executivcn Feilbictung des,
dc,n Execulcn ged^igen, in der Gemexite Jar»
sche liegenden, der D. R. 0 Oommcnda Laidach
5ub U,b. Nr. 4n5)V2 zinsbaren, gerichtlich auf
»6/» ss. 2n kr. geschätzten Ueberlands^ckers, die
Tagsahunqc», auf den »4. Jänner, ,4, Februar
und ,4» März k I . , jedesmal Vormittags <)
Uhr in dasiger Amlslanzlci »nil dem Al.han.;c
anberaumt lvordcn, d^ß diese Realität bcl der
ersten und zweiten Fcilbietungstaqsahung nur
um oder über den Schähungswerlh, bei der
dritten aber auch unter demselben hintangca/ben
werde, und daß jeder Licilant ein Bacium ps.
2ciss. zu Handen der Licitatiolis'Commission ju
«rlegen haben »rill>.

Der sÄrundbuchsertract und die Licitations.
bedingüissc l ^ u c n täglich hicramtZ eingesehen
lvertcn.

Laibacl) am >6, November 18H2.

Z. 2ooä. (3) Nr . 53^o.
S d i c t.

Von tem k. t Bezirksgerichte der Umgebun-
gen l^idaUs lviid hiemil bekannt geniacht: Gö
scy die ,n der OxcculionSsache deö Herrn D r .
Orobalt). (Zuraior der minderjährigen Theresia
Welsch'schcn lZsben, wider Joseph Skerbina von
Wailsch, ,><«.,. 94!^, 6'/2 kr, auf den 28. Norcm.
der und ^4 December l. I . anberaumt gewesene
zweite und drille F.ilbietung der, dem Oxeculcn
gehörigen, der Pfalz Laibach «uk Rcttf. Nr .
2̂ <>V2 di.-nstdarsii, gerichtlich auf ,363 st. 4« kr.
geschäl)t.n Rcalitat, unter vorigem Anhange auf
den 26 Jänner und 27. Februar k. I , Vor-
mittags lo llhr in loco l?cr Realität zu Wailsch
übertragen worden.

Laibach am 2<i. November ,842.

Z . 2 , ^ ' " ( 3 ) ^ Nr . 552ÜI
E d i c t .

ANe die auf den Nachlaß des am 12. M a i
l. I . zu Sadvor Nr. 2 verstorbenen Johann
Gasperschilsch aus was immer für einem Rcchls.
gründe einen Anspruch machen zu können glau«
ben, ha den denselben be« der auf cen 2». Decem-
ber l. I angeordneten Liquidations' und Ab»
halldlun^lagsahui'g sogewih anzumelden und
darzulhun, alg sic sich solist die Folgen dcS §.
t)lH b. G. V. selbst zuzuschreiben hätten,

K. K. Bezilksgerichl der Umgcdungcn Lai.-
baä>s am 5 December lN/52.

Z . 2uo5. (3) Nr. 54»5.
E d i c t

ANe, die auf ten Nachlaß deS am 6. Au .
gust zu Dvor Nr. 6 vcrstoldennn Gregor Mer.
cher aus was immer für einem Rcchtsgrunve
cinell Anspruch machen zu können glauben, ha»
bcn denselben bei de< auf den 29. December I.
I , Vormittags 9 Uhr angeordnelen liquidations«
uno Abha,idlllngölagsayung sogewiß anzumelden
u«o darzutbun, als sie sich sonst die F^l^cn des
tz. L i / , b. O. B. selbst zuzuschreiben hätten.

K, K. Bezirksgericht der Umgebungen Lai.
dachs am 2 . December 1642.

Z ' 2 ^ 6 . (3) Nr . 555^
G t> i c t-

?llle, die auf e<» Nachlaß des am 23. Oc-
tober ,842 zu Bres>e Nr. 2a verstorbenen Johann
Kosina, aus was immer sür einem Rcl'tsgrunoe
einen Anspruch »Nachen zu können glauben, hades'
denselben dei der auf den 3n Dccemdcr l I . ,
Vormittag 9 Uhr angeordneten Liquidations»
und Abhandlmigslagsayung sogewiß alizumclden
und darzulhun, als sie sich sonst die Folgen des
tz. 614 b, G. N. selbst zuzuschreiben halten.

tt. K. Bezirksgericht der Umgebungen Lal«
bachö am 6. December «84?.



Z. 2026. (2) - 1 0 ^ -

Den 4. ZNMr 1843
erfolgt bestimmt und unabänderlich die Ziehung der
großen Güter- und Geld-Lottmc,

von D a v i d V o l l a k , k. k. priv. Großhändler Nl WieN/
wobei gewonnen werden die

5ud î i 1 0 7 bei AeuVorf nächst NNien,

äud^r.ß und 8zuStemerau inNiedcr-Ocstm-eich,
oder Ablösung laut Plan

Gulden 3 3 5 , 0 0 0 W.W.
Die Lotterie enthält

S^H^O Treffer:
die Gewinnste betragen

Gulden 6 4 2 ) 4 8 0 W.W.
A u ß e r d e n v o r s t e h e n d e n G e w i n n s t e n s p i e l e n d i e B e s i t z e r v o n U c -

p t i e n d i e s e r L o t t e r i eauf alle die grossen Gewinnste des U, It.
Anlehens von 1839, und der fürstl. isstei*-

nasEy-IiOtterle mit.
Vc i Abnahme von 5 gew. Actien wird eine von den so besonders vortheil-
haften Grans-Act ien, so lange deren noch vorhanden sind, unentgeltlich

aufgegeben.
Actien, sowohl schwarze als rothe, einzeln und in Parthien, dann in ver-

schiedenen, auf interessante neue Art combnurten Gesellschaftsspielen — wonmtcr
sich eines auf 30 rothe Gratis-Actien auszeichnet — sind bei gefertigtem Handels-
manne in Laibach zu haben, wo auch auf Verlangen zu jedem lose 5 Antheile von
sicher gewinnenden rothen Actien gratis aufgegeben werden.

3oh. Gv. VNutscher«


